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Der zweite Band bietet ein abwechslungsreiches Panorama birmanischer Folklore,
deren Grundelemente auf die vorbuddhistische Zeit zurückgehen und von magischen
Anschauungen durchsetzt sind. Als der Buddhismus in 1056 unter dem großen König
Anawrahta Staatsreligion wurde, begann ein langer Kampf zwischen den zwei so

andersartigen Vorstellungswelten, was trotzdem allmählich zu einer gegenseitigen
Assimilation führte. In den Gebräuchen, kultischen Zeremonien, Legenden und Göttersagen

verfolgt der Verfasser die Nachwirkung des alten Glaubens. Wie mannigfaltig
sie ist, zeigt eine kurze Inhaltsübersicht: die neun Götter (ursprünglich Gestirne),
das Neujahrsfest, Alchemie und deren großen Adepte, Götter der Berge usw.,
Initiationszeremonien und die merkwürdigen Ari-Mönche, die diese Anschauungen
bewahrten und verteidigten. Es ist lehrreich zu sehen, wie sie den buddhistischen Lehren

angepaßt wurden. «The followers of the cult of alchemy modified their conception

of an eternally youthful body to that of a body remaining youthful for thousands

of years in order to conform to the Buddhist doctrine that nothing is permanent, and

justified their search for the elixir of youth by saying that they wanted to live until
the coming of the next Buddha so that they could listen to his preaching» (S. 3).
Gewiß ist es gerade diese Anpassungsfähigkeit gewesen, die dem nüchternen, allem

Aberglauben abholden Theraväda-Buddhismus in Birma zum endgültigen Siege ver-
holfen hat. Paul Horsch
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VERANSTALTUNGEN
der Schweizerischen Gesellschaftfür Asienkunde vom August 1962 bisfuli 1963

MANIFESTATIONS
de la Société Suisse d'Études Asiatiques, d'août 1962 à juillet 1963

Die meisten Veranstaltungen wurden in Verbindung mit andern Gesellschaften

durchgeführt.
BASEL

19.Oktober 1962. Vortrag «Nepal, seine Probleme und Entwicklungsmöglichkeiten»,

von Dr. Toni Hagen (mit Lichtbildern).

2.November 1962. Vortrag «Meisterwerke zentralasiatischer Kunst», von Dr. H.

Härtel, Berlin-Dahlem (mit Lichtbildern).

4. Dezember 1962. Vortrag «Indien zwischen gestern und morgen», von alt Botschafter

Dr. C. Rezzonico, Bern.
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